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Neumark-Nord
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Sammlung: Rastplatz Neumark-Nord, Lkr.
Saalekreis (ca. 200.000 Jahre vor
heute)

Inventarnummer: HK 87: 300, 544

Beschreibung
Eine Silexklinge von der unteren Uferzone.
Klingen wurden nach Bedarf und vor Ort produziert. Zunächst haben die Jäger hier am
höheren Ufer die reichen Vorkommen von Feuersteingeröllen ausgenutzt. Sie stammen aus
der Grundmoräne und den Schmelzwassersanden, die hier das höhere Ufer bildeten. Mit
Hilfe von Schlagsteinen wurden aus den Geröllen diskusförmige oder längliche Kernsteine
hergestellt, um davon Abschläge abzutrennen.
Durch den Kern waren sie in ihrer Form vorausbestimmt, vor allem durch die länglichen
Kerne: Von ihnen stammen die größeren langovalen oder parallelseitigen klingenförmigen
Abschläge wie der hier gezeigte, die am inneren Ufer als Schlachtmesser zwischen den
Knochenhaufen oder an den Zerlegungsplätzen von großen Beutetieren gefunden wurden.

Grunddaten

Material/Technik: Feuerstein
Maße: L: 5,3 cm, B: 2 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 200.000 v. Chr.
wer
wo Neumark-Nord

Gefunden wann
wer
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wo Neumark-Nord
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Neumark-Nord

Schlagworte
• Feuerstein
• Feuersteingerät
• Klinge
• Mittelpaläolithikum
• Silex
• Steingerät
• Werkzeug
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